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Es ist schwer, diese "Geiz ist geil"-Mentalität zu unterbinden, da das doch irgendwie bei vielen
Deutschen stark verwurzelt zu sein scheint. Auf die Vernunft der Konsumenten zu setzen, wird
nicht funktionieren. Der Staat muss mMn intervenieren und das könnte er, indem er entweder
eine Mindestquote an Fleisch aus Biohaltung für Supermärkte vorgibt, Schlachtbetriebe
konservativer Fleischproduktion stärker besteuert oder den Metzgereien gegenüber den
Supermärkten mit dem abgepackten Fleisch mehr Rechte einräumt. Die kleine Dorfmetzgerei
ist jetzt auch nicht das Nonplusultra, aber zumindest wird hier weniger Schmu betrieben als
anderorts.
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